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§ 1 Die BKV Tandemmeisterschaft wird wie folgt ausgetragen:  

   

- Es darf nur mit einheitlichen Kugeln, die sich auf den Bahnanlagen befinden, von 16 cm Durchmesser,  

 geworfen werden. Persönliche Kugeln sind nicht erlaubt.  

   

   

- Am Wettkampftag darf auf den zu spielenden Bahnen vor dem Turnier nicht trainiert werden.  

   

   

- Gekegelt wird auf 8 bzw. 4 Bahnen durchgehendes Räumen, mit stetigem Anwurfwechsel der Kegler, sowohl  

 beim Tandem 400, wie auch beim Mixed 200. Gestartet wird im Blockstart.  

   

   

- Beim Tandem 400 wird auf jeder Bahn, sowohl die linke, wie auch die rechte Gasse geworfen, das  

 heißt also 50 Kugeln pro Bahn, alle Paare fangen mit der linken Gasse an, im Wechsel L, R, R, L usw.  

   

   

- Beim Mixed 200 werden pro Bahn 25 Kugeln geworfen, die Gassen in der Reihenfolge der Bahnen,  

 das heißt: 1 = L, 2 = R, 3 – R, 4 = L, 5 = L, 6 = R, 7 = R, 8 = L,  

   

   

- Wird die vorgeschriebene Gasse nicht getroffen, zählt der Wurf "NULL" und es wird neu aufgestellt.  

  Dies ist immer dann der Fall, wenn die Kugel die nicht zur geforderten Gasse gehörenden Gassen-  

 kegel trifft. Das heißt: rechte Gasse - Kegel 2 und/oder 4 = linke Vorderdame und/oder linker Bauer  

 bzw. linke Gasse - Kegel 3 und/oder 6 = rechte Vorderdame und/oder rechter Bauer.   

   

    

- Beim ABRÄUMEN wird mit "Kranzwertung" gekegelt; es werden also wieder die VOLLE aufgestellt,  

 wenn alle Kegel gefallen sind oder nur noch der König steht. Im letzten Fall werden jedoch nur   

 8 Holz gewertet.  

   

§ 2 Die Tandem-Meisterschaft wird auf einer 8 oder 4 Bahnenanlage ausgetragen. Auf einer 4 Bahnen-  

 anlage, werden für das Tandem 400 die 4 Bahnen zweimal gespielt. Der Termin wird vor der  

 Saison von der Spartenleitung festgelegt. Den Startplan erstellt die Spartenleitung.  

   



   

§ 3 Es wird in sechs Klassen gewertet:  

   

 Tandem Damen A und Tandem Damen S,  

   

 Tandem Mixed A und Tandem Mixed S,  

   

 Tandem Herren A und Tandem Herren S,  

   

 Bei Holzgleichheit zählen die jeweils höheren Räumgassen.  

     

   

§ 4 Das Startgeld wird in der gesonderten Ausschreibung festgelegt. Die Siegerehrung findet im  

 Anschluss an das Tandemturnier statt.  

   

         

 


